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Vorbemerkung (Seite 4 – 5): 
• Strategische Organisationsanpassung = Erweiterung der Jugendsachbearbeitung auf Heranwachsende. 
• Bearbeitung nach dem Wohnortprinzip 
• Als Vergleichszeitraum werden jetzt die letzten 10 Jahre betrachtet  

o Keine Nacherhebung der Daten im Bereich der heranwachsenden Tatverdächtigen 

• Datengrundlage sind die Berichte und Lagedarstellungen der Polizeidienststellen im Zuständigkeitsbereich 
der Polizeiinspektion Cloppenburg-Vechta und der Polizeilichen Kriminalstatistik 
o Daten aus dem Hellfeld = bekannt gewordene Straftaten 
o Hohes Dunkelfeld im Bereich der Straftaten gegen die  

 sexuelle Selbstbestimmung,  
 Verstöße gegen das Betäubungsmittelgesetz 
 Ladendiebstahl 
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Kernaussagen (Seite 7, 9 und 12) : 
• Oldenburger Münsterlandes eine der „sichersten Regionen“ im Land Niedersachsen 

o gilt auch für die „kriminelle Belastung von Minderjährigen“,  
 Landkreise Cloppenburg und Vechta zählen hinsichtlich der demographischen Entwicklung zu den jüngsten 

Landkreisen der Bundesrepublik Deutschland (jeder fünfte Einwohner ist minderjährig (19,98%). Die Gruppe 
der Heranwachsenden stellt 3,90% der Gesamtbevölkerung)  
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(Seite 8) 
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(Seite 8) 
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Schwerpunkte der Deliquenz junger Menschen (Seite 21 – 22): 
• Eine differenzierte Betrachtung einzelner Deliktsbereiche zeigt auf, dass hier der Anteil der jungen Menschen 

außergewöhnlich hoch liegt, insbesondere bei der Begehung von Straftaten im Bereich der Eigentums- und 
Gewaltkriminalität. In der Mehrzahl handelt es sich um Ladendiebstähle, Körperverletzungshandlungen und 
Sachbeschädigungen.  

• Jugendtypische Begehungsformen: 
o Straftaten im öffentlichen Raum 
o Straftaten in der Gruppe 
o Widerstandshandlungen (Erstmalige Betrachtung und Vergleich der Jahre 2019/2020) 

 Steigerung um 33,9 % (TV: 53 auf 71) 
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Roheitsdelikte (Seite 23): 
• Allgemeines: 

o Körperverletzung, Raub, räuberische Erpressung, Straftaten gegen die persönliche Freiheit (z.B. Bedrohung und 
Nötigung) 
 Körperverletzung: 
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Roheitsdelikte (Seite 24): 
• Allgemeines: 

o Körperverletzung, Raub, räuberische Erpressung, Straftaten gegen die persönliche Freiheit (z.B. Bedrohung und 
Nötigung) 
 Raubdelikte: 

 
 
 

 Diebstahlsdelikte: 
 



Ulrich Suhr /  Sachbearbeiter für Kriminalprävention 10 

Rauschgiftdelikte im Zusammenhang mit Cannabis (Seite 27 -28 
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Sonstige Deliktsformen (Seite 27 -28 

• Politisch motivierte Kriminalität 
• Sexualstraftaten 

o Erstellen und Verbreiten von Kinderpornografie 
• Straftaten an Schulen 
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Tätigkeitsübersicht 
2019 = 336 Veranst. 

Tätigkeitsübersicht 
2018 = 208 Veranst. 


